
  Amgen auf einen Blick

Amgen wurde vor 30 Jahren in Kalifornien in den USA gegründet 
und gilt als Pionier der Biotechnologie. Es ist heute das weltweit 
größte Biotechnologie-Unternehmen mit 17.000 Mitarbeitern an über 
50 Standorten. Durch die Weiterentwicklung der rekombinanten DNA-
Technologie und der Molekularbiologie hat Amgen bahnbrechende 
neuartige Medikamente entwickelt. Amgen verfügt über ein breites 
Portfolio möglicher neuer Arzneimittel und treibt die Forschung 
ständig voran, um das Leben schwer kranker Menschen entscheidend 
zu verbessern. In Deutschland arbeiten rund 650 Mitarbeiter an der 
Erfüllung dieser Mission.

unsere missiOn

„to serve patients“
Wir konzentrieren uns auf die Entdeckung, die Entwicklung und die Herstellung von 
Medikamenten in Indikationsbereichen, für die es bisher keine oder nur unzureichende 
Therapiemöglichkeiten gab. Unsere Arzneimittel haben weltweit schon über 17 Millionen 
Menschen bei ihrem Kampf gegen schwere Krankheiten geholfen. 

Wir treiben innOVatiOnen VOran

   2008: Zulassung unseres ersten vollhumanen Darmkrebstherapeutikums mit der 
Möglichkeit einer individuellen Therapie.

   2009: Einführung des ersten Medikaments gegen chronische Immunthrombozytopenie 
in Deutschland.

   2010: Zulassung des ersten biotechnologischen Präparates zur Behandlung 
der postmenopausalen Osteoporose und zur Vorbeugung von hormonbedingtem 
Knochenverlust bei Patienten mit Prostata- oder Brustkrebs.

   2011: Erste Zulassung eines biotechnologischen Arzneimittels für Patienten mit 
Knochenmetastasen zur Prävention skelettbezogener Komplikationen aufgrund 
solider Tumoren.

   2012: Im März erwirbt Amgen die Aktienmehrheit am deutsch-amerikanischen 
Biotechnologie-Unternehmen Micromet. Micromet, 1993 von Wissenschaftlern 
der Universität München gegründet, entwickelt mithilfe seiner innovativen BiTE-
Technologie Arzneimittel zur Mobilisierung von T-Zellen, wichtigen Killer-Zellen 
unseres Körpers. BiTE steht für „Bi-specifi c T cell engager“.

Über uns

deutsche standorte
  München, Deutschlandzentrale
  München, F&E-Standort
  Regensburg, F&E-Standort

adresse
Amgen GmbH
Hanauer Straße 1
80992 München
Telefon: +49 89 149 096-0
Telefax: +49 89 149 096-2000
E-Mail: zentrale@amgen.de
Mehr Infos unter: www.amgen.de

indikatiOnen 

Unsere Produkte kommen vor 
allem zur Behandlung folgender 
Erkrankungen zum Einsatz: 

   Prävention skelettbezogener 
Komplikationen bei soliden Tumoren

   Knochenschwund aufgrund 
antihormoneller Therapie

   Nebenwirkungen von Chemo-
therapien auf die Bildung weißer 
und roter Blutzellen

   Darmkrebs
  Immunthrombozytopenie (ITP)
   Primärer und sekundärer 
Hyperparathyreoidismus

   Anämie bei chronischem 
Nierenversagen

  Postmenopausale Osteoporose

Jahresergebnisse 2011

  Umsatz: 15,6 Mrd. US $
  F&E-Aufwand: 3,1 Mrd. US $ 
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Wir leben unsere Werte – bei allem was wir tun

  �Wissenschaft ist unsere Basis.
  Wettbewerb ist unsere Herausforderung, Erfolg unser Ziel.
  Wir wollen Werte schaffen – für Patienten, Mitarbeiter und Aktionäre. 
  Ethische Grundsätze leiten uns.
  Vertrauen und gegenseitiger Respekt – das ist für uns entscheidend.
  Wir garantieren Qualität.
  Wir arbeiten in Teams.
  Kooperation, Kommunikation und Verantwortung zeichnen unser Handeln aus.

Bildung im Mittelpunkt: Amgens gesellschaftliches Engagement 

Amgen Foundation

Die 1991 ins Leben gerufene Stiftung zur Förderung der wissenschaftlichen Ausbildung 
ist ein wesentlicher Bestandteil von Amgens gesellschaftlichem Engagement. Die 
Amgen Foundation engagiert sich weltweit – und auch in Deutschland – in zahlreichen 
Projekten für das Gemeinwohl. Einen aktuellen Überblick über alle Aktivitäten erhalten 
Sie hier: www.contributionsreport.amgen.com.

Amgen Scholars Program 

Zu den Amgen-eigenen Programmen zählt das Amgen Scholars Program – das Kern-
projekt der Amgen Foundation. Jeden Sommer erhalten geeignete Studierende die 
Möglichkeit, an Top-Universitäten in den USA und Europa, darunter auch die Ludwig-
Maximilians-Universität in München, praxisorientierte Spitzenforschung zu betreiben. 
Weitere Informationen zum Programm finden Sie hier: www.amgenscholars.eu.

Amgen Teachers Program 

In Partnerschaft mit European Schoolnet startet die Amgen Foundation ab 2012 auch 
eine Initiative für die fachliche Fortbildung von Naturwissenschaftslehrern in vier Städten 
Europas, darunter München. 

Science College Overbach und XLAB 

Neben den Amgen-eigenen Programmen unterstützt die Foundation auch Projekte 
gemeinnütziger Träger in vielen Ländern. In Deutschland sind es zur Zeit zwei  
herausragende Bildungsprojekte, die Mittel der Foundation erhalten: das Science  
College Overbach (www.science-college-overbach.de) und das XLAB an der  
Universität Göttingen (www.xlab-goettingen.de).

Zentrum Neue Technologien im Deutschen Museum  

Amgen ist Gründungspartner des Zentrums Neue Technologien (ZNT) – einer weltweit 
einzigartigen Plattform für Nano- und Biotechnologie im Deutschen Museum – und 
begleitet das Zentrum bis heute. Weitere Informationen zum ZNT finden Sie auf der 
Homepage des Deutschen Museums: www.deutsches-museum.de.

Deutschlandstipendium

Amgen unterstützt das Deutschlandstipendium, eine Initiative des Bundesministeriums 
für Bildung und Forschung (BMBF), die sich an Studierende aller Nationalitäten mit 
herausragenden Studienleistungen an deutschen Hochschulen richtet. Hier erfahren Sie 
alles über das Förderprogramm, wie Sie sich für ein Stipendium bewerben oder selbst 
auch Förderer werden können: www.deutschland-stipendium.de.
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